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BESCHLÜSSE DER GEMEINDEGREMIEN 

 

 

 

Wegeasphaltierungen 

Der Zufahrtsweg zum Lagerplatz bei der Kläranlage wurde saniert. Die Kosten für die von der Fa. 

Polt durchgef¿hrte Sch¿ttung betrugen ú 2.149,80, die Asphaltierung wurde von der Firma Leyrer 

& Graf zu Kosten von ú 17.975,23 durchgef¿hrt. 

 

Straßenbauliche Maßnahmen 

¶ Sowohl in Vitis als auch in einigen Ortschaften wurden Straßenabschnitte asphaltiert bzw. 

saniert. 

¶ Im Siedlungsgebiet Ziergarten wird die dort geltende Geschwindigkeitsbeschränkung von 

30 km/h zur Hebung der Sicherheit auf den StraÇenbelag aufgemalt.  

¶ Rechtzeitig zu Schulbeginn wurde auch der Gehsteig, der vom Hauptplatz in die Zwettler 

Straße einmündet, bis zum Fußgängerübergang im Bereich des ehemaligen Arzthauses 

verlängert. SchülerInnen, die aus dem Zentrum von Vitis kommen, können nun durchge-

hend auf gesicherten Gehwegen die Schule erreichen.  

 

Wir ersuchen alle Eltern, auf ihre Kinder einzuwirken, dass diese den Gehsteig benutzen und bei 

Engstellen auf diesem hintereinander gehen und besonders achtsam sind. Besondere Aufmerk-

samkeit ist auch auf den Fußgängerübergängen geboten. Es sind daher die Kinder von den El-

tern dahingehend zu belehren, dass sie vor dem Überqueren einer Straße auf dem Schutzweg 

auch links und rechts schauen, um herannahende Fahrzeuge rechtzeitig wahrzunehmen. Wir ver-

weisen an dieser Stelle auch auf die Brosch¿re ĂSicherer Schulwegñ und ersuchen die Eltern, die-

se unbedingt zu lesen und die Verhaltensregeln mit ihren Kindern zu besprechen und einzuüben. 

 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung 

Die Ortsbeleuchtung wurde in den Orten Großrupprechts, Heinreichs, Eschenau, Sparbach, 

Schacherdorf und Warnungs sowie in der Sonnleite in Vitis um insgesamt 17 Ortslampen erwei-

tert. 

 

Instandhaltungsarbeiten am Kindergarten 

Das Streichen der Fenster und der Holzflächen am Kindergarten wird durch die Firma Drucker zu 

voraussichtlichen Kosten von ú 4.200,-- ausgeführt. 

 

Da die Aufnahme von 2 ½-jährigen Kindern in den Kindergarten bei Vorhandensein von freien 

Kindergartenplätzen laut Gesetz verpflichtend ist, war die Anschaffung eines Wickeltisches mit 

den erforderlichen Ablageflächen notwendig. 
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Hochwasserschutzmaßnahmen 

Aufgrund der extremen Niederschlagsmengen in den letzten Jahren wird der Vitisgraben durch 

entsprechende Hochwasserschutzmaßnahmen adaptiert.  

 

Es hat sich erwiesen, dass der Durchflussradius einer Brücke im Ort Jaudling bei extremen Re-

genfällen zu klein dimensioniert ist. Auf Anraten des Sachverständigen soll hier ein sogenannter 

ĂBypassñ im Bereich dieser Br¿cke gebaut werden. 

 

Die Planung der beiden Projekte wurde beim Büro Radlegger & Kral in Auftrag gegeben. Die er-

forderlichen Vermessungsarbeiten wurden an die Vermessungskanzlei Weissenböck-Morawek 

vergeben.  

 

Die wasserrechtlichen Bewilligungen für beide Vorhaben werden noch in diesem Jahr beantragt, 

damit im Jahr 2008 mit dem Bau der Hochwasserschutzprojekte begonnen werden kann. 

 

 

Kommassierungsverfahren Kleinschönau 

Das Kommassierungsverfahren in Kleinschönau wird ï wie alle bisherigen Z-Verfahren in der Ge-

meinde ï gefördert. Des Weiteren wird die Übernahme der Wege, Gräben und Rückhaltebecken 

ins öffentliche Gut und deren Erhaltung beschlossen. 

 

 

Neue Friedhofsgebührenordnung 

Eine neue Friedhofsgebührenordnung wurde durch den Gemeinderat beschlossen. Diese sowie 

die geltende Friedhofsordnung liegen im Gemeindeamt Vitis für Interessierte zur Abholung bereit. 

 

 

Vergabe der Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten Kleingloms 

6 Firmen haben Offerte f¿r die Durchf¿hrung der Wasserleitungs- und Kanalbauarbeiten in 

Kleingloms abgegeben. Den Zuschlag erhielt die Firma Swietelsky aus Zwettl als Bestbieter mit 

einer Angebotssumme von ú 368.881,81 (netto). 

 

 

Asphaltierung Abbiegespur B2 ï BG Ost 

Die Asphaltierungsarbeiten für die Abbiegespur, die von der B2 in das Betriebsgebiet Ost führt, 

wurden an die Firma Leyrer & Graf als Bestbieter zu einer Auftragssumme von ú 83.920,80 ver-

geben. 
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Die Bürgermeisterin betont, dass es auch weiterhin ein großes Bestreben der Gemeinde ist, die 

im Gewerbegebiet Vitis noch freien und mit bester Infrastruktur ausgestatteten Betriebsgründe 

interessierten Unternehmen anzubieten. Diese Strategie hat sich bisher als sehr erfolgreich er-

wiesen, sodass Vitis einer der lebendigsten und expandierendsten Wirtschaftsstandorte der Regi-

on ist. Infos über noch freie Wirtschaftsflächen im Betriebsgebiet Ost bei Frau Bgm. Irmtraud Ber-

ger ((  02841/8214-12) oder der Waldviertler Sparkasse von 1842 (Hr. Ehrenhºfer ( 02842/505 

128 und Hr. Gary ( 02841/8310 10). 

 

 

 

 

RÜCKTRITT DES VIZEBÜRGERMEISTERS 

 

Vizebürgermeister Josef Redl hat in der Gemeinderatssitzung am 19. September 2007 seinen 

unmittelbaren Rücktritt bekannt gegeben. Er will sich ab sofort seinen Aufgaben in den landwirt-

schaftlichen Genossenschaften mehr widmen. 

 

Josef Redl war seit 14. April 1985 im Gemeinderat der Marktgemeinde Vitis. Ab 18. April 1990 

war er geschäftsführender Gemeinderat und hatte die Agenden des Bauausschusses über. Be-

sonderes Hauptaugenmerk als Obmann in diesem Gremium hat er auf den Neubau und die Sa-

nierung vieler Gemeindestraßen und die Erweiterung und Modernisierung der Straßenbeleuch-

tungen in Vitis und in den Ortschaften gelegt. Er hat auch engagiert im Kanalausschuss mitgear-

beitet. Sein Verdienst ist auch das Kommassierungsverfahren in Vitis. 

 

Seit 1. Juli 1998 übte Josef Redl auch das Amt des Vizebürgermeisters aus. Des Weiteren ist er 

Obmann des Vereines f¿r interkommunale Standortkooperation ĂHolz- und Energiepark Waldvier-

telñ. 

 

Von 1992 bis 2007 stand Josef Redl der ÖVP Vitis als Gemeindeparteiobmann vor. In diese 

Funktionsperiode fielen 3 Gemeinderats-, 3 Landtags-, 5 Nationalrats-, 3 Bundespräsidenten- und 

3 Europawahlen. 

 

Die Erfahrung und das Engagement des bisherigen Vizebürgermeisters werden der Gemeinde 

Vitis fehlen. 
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BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WAIDHOFEN AN DER THAYA  
Fachgebiet Umweltrecht  
3830 Waidhofen an der Thaya, AignerstraÇe 1 
 

Grünfuttersilierung und Gewässerschutz  

Die Grünfuttersilierung ist aus einer modernen und funktionierenden Landwirtschaft nicht wegzu-

denken. Aber neben den Risiken hinsichtlich einer ausreichenden Silagequalität und der Möglich-

keit von Fehlgärungen darf nicht vergessen werden, dass selbst bei einer optimalen Silierung ein 

säurehaltiger Sickersaft entsteht, der, wenn er in ein Gewässer gelangt, erheblichen ökologischen 

Schaden anrichten kann. 

 

In den ersten Wochen einer Silierung entstehen erhebliche Mengen von diesem wassergefährli-

chen Silosickersaft. Gelangt der Sickersaft in Bäche, Teiche oder in das Grundwasser, wird das 

Wasser nicht nur verschmutzt, sondern es wird auch der im Wasser vorhandene Sauerstoff sehr 

rasch für den biologischen Abbau der organischen Inhaltsstoffe der Silosickersäfte verbraucht. 

Dadurch kommt es zu Schädigungen der Gewässerfauna und ïflora, zur Störung der vorhande-

nen Mikrobiologie und das Grundwasser wird ungenießbar. Aus diesem Grunde darf Gärsaft 

(Silosickersaft) und mit Gªrsaft angereichertes und verschmutztes Niederschlagswasser nicht in 

Grundwasser und in oberirdische Gewässer sowie in die Kanalisation gelangen. 

 

Wenn nun aus einem ungedichteten Feldsilo die Gärsäfte austreten und im unmittelbaren Nahbe-

reich punktförmig versickern, können enorme Schäden nicht mehr ausgeschlossen werden. Aus 

Gründen des Gewässerschutzes sind daher auch derartige Gärfuttersilos ohne Untergrundab-

dichtung und Sickerwassererfassung grundsätzlich abzulehnen und daher wasserrechtlich nicht 

einmal bewilligungsfähig. 

 

Nur die dauerhaft sichergestellte, schadlose Beseitigung der Silosickersäfte im eigenen Betrieb 

ist vertretbar und zulässig. Verstöße werden mit hohen Geldstrafen geahndet. 

 

       DER NÖ HECKENTAG 2007  

                Informieren - bestellen - abholen - pflanzen 

 

   Wann: am 3. November 2007 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

   Wo:  Etzmannsdorf am Kamp - vor der Kapelle 

     Tulln - Gelände Baumschule Praskac 

 

Bestellscheine anfordern am Heckentelefon 02952/302 60-5151 oder direkt ausdrucken auf der 

Internet-Seite www.heckentag.at. Völlig ohne Papier geht es auch im Hecken-e-Shop. 
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   GRATIS - Übernahme von sauberen Alttextilien 
und Schuhen 

 
   Zeitpunkt:   Freitag den 28. Septemer 2007               

von 10.30 ï 12 Uhr 
 

        Ort:  am Mehrzweckplatz beim Sportplatz in Vitis 
 

Wiederverwertung steht dabei im Vordergrund, deshalb beherzigen sie bitte die folgenden Richtli-
nien:  
 
Wie sollen die Alttextilien und Schuhe beschaffen sein?  
 

¶ Lassen Sie die Textilien gut trocknen. 

¶ Falten Sie die Textilien und legen Sie diese Bug auf Bug ï so wie sie üblicherweise im  

      Kleiderkasten gelagert werden. 

¶ Verpacken Sie die Textilien in Säcke 

¶ Schuhe nur paarweise und gut miteinander verschnürt abgeben 

 
 
Welche Alttextilien können abgegeben werden?  
 
Tragbare Kleidung jeder Art: 

¶ Herren-, Damen-, Kinderbekleidung 

¶ Unterwäsche 

¶ Vorhänge 

¶ Bettwäsche 

¶ Tischwäsche 

 
Saubere Federbetten: 
ǒ    Polster, Decken 
 
Tragbare, paarweise Schuhe: 

¶ Herren-, Damen-, Kinderschuhe 

¶ Sport-, Turnschuhe, Bergschuhe 
 
 
Was kann nicht abgegeben werden?  
 

¶ Verschmutzte, zerrissene, untragbare Kleidung 

¶ Matratzen 

¶ Einzelne Schuhe 

¶ Schi-, Eislaufschuhe 

¶ Inline-Skaters 

¶ Gummistiefel und Hauspatschen 

¶ Nasse Ware 

¶ Woll-, Stoffreste, Lumpen 

Ganzjährige Übernahme von saube-
ren Alttextilien u. Schuhen bei der 
Fa. Stark in Waidhofen/Th  (ehem. 
Deponie in Altwaidhofen)  
 
Öffnungszeiten:   
Mo ï Do von 7 ï 13 Uhr sowie Frei-
tag von 7 ï 17:30 Uhr  

I     www.abfallverband.at 
T    02842/512 23 
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ALTEISENï UND ELEKTROGERÄTE -SAMMLUNG 

 

Sämtliche Eisenteile und Elektrogeräte werden 
 

am Montag, dem 15. Oktober 2007  
 

mittels Hausabholung gesammelt. Bei dieser Sammlung werden auch Kühlï und Bildschirmgerä-

te mitgenommen.  

SPERRMÜLLABFUHR  

 

Die Sperrmüllabfuhr findet im gesamten Gemeindegebiet 

 

am Mittwoch, dem 31. Oktober 2007  

 

statt. Bitte stellen Sie Ihren Sperrmüll ab 6.00 Uhr in der Früh vor Ihrem Haus zur Abholung 

bereit. 

 

Zum Sperrmüll gehören jene Gegenstände, die - ihrer Größe und Sperrigkeit wegen - nicht in 

den Restmüllbehälter passen, wie z. B. Möbel, Fensterflügel, große Teppiche, Bodenbeläge, 

Waschbecken, WC-Muscheln, Gartenmºbel und so weiteré .  

 

Nicht mitgenommen werden Altmetalle, Problemstoffe und deren Behälter, Altreifen, Kühlï 

und Gefrierschränke, Fernsehï und Bildschirmgeräte sowie Computer und Teile derselben. 

 

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG  

 

Die Problemstoffsammlung findet  

am Freitag, dem 5. Oktober 2007 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr  

am Mehrzweckplatz beim Sportplatz  

statt. 

 

ACHTUNG: Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe getrennt und übergeben Sie diese in der ange-

führten Zeit den Sammelorganen. Ein Abstellen von Problemstoffen auf dem Sammelplatz ist 

verboten. Gebührenfrei übernommen werden sämtliche Problemstoffe in haushaltsüblichen Men-

gen. 
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A G R A R F O L I E N - 
S A M M L U N G 

                   im Bezirk Waidhofen an der Thaya 
 ððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð 

 

Da nunmehr eine Möglichkeit zur Wiederverwertung von Agrarfolien besteht, wer-

den diese extra gesammelt. Daher werden Silofolien einmal jährlich an sechs Sam-

melstellen im Bezirk übernommen oder man bringt diese zur Firma Stark GmbH 

und werden nicht mehr mit dem Sperrmüll mitgenommen!  

 

Sammelstelle:  

¶ Vitis (beim Sportplatz) 

 

Die genauen Termine erfahren Sie beim Gemeindeabfallverband und werden rechtzeitig in den 

Gemeindenachrichten veröffentlicht. 

 

Übernahmebedingungen:  

¶ Agrar- (Silo-)folien ohne grobe Verunreinigungen und Anhaftungen 

¶ Nur lose, nicht geschnürt, um die Qualität kontrollieren zu können 

¶ Keine Netze oder Schnüre (werden weiterhin beim Sperrmüll mitgenommen) 

¶ Anlieferung mit stabilen Anhängern, um eine Kranbeladung durchführen zu können 

 

Die Folien werden als Wertstoffe getrennt gesammelt und der Kunststoff-Verarbeitung zugeführt. 

Das daraus gewonnene Granulat wird für die Herstellung von Recyclingprodukten verwendet. Da-

durch werden Ressourcen gespart und ein Beitrag zum Stoffkreislauf geleistet. 

 

 

Bei weiteren Fragen: 

Gemeindeverband für Aufgaben der Abfallwirtschaft 

im Verwaltungsbezirk Waidhofen a. d. Thaya 

Tel. 02842/51 223 

www.abfallverband.at 

 

 

 

Silofolien werden bei der Sperrmüllsammlung nicht mehr mitgenommen!  
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WINTERDIENST 

 

Der Winterdienst auf den Gemeindestraßen fällt in den Kompetenz-

bereich der Gemeinde, die Schneeräumung und das Bestreuen der 

Landesstraßen in unserem Gemeindebereich und wird von den 

Straßenmeistereien Waidhofen a. d. Thaya und Allentsteig besorgt. 

 

Wir weisen darauf hin, dass es nicht in den Aufgabenbereich der Gemeindearbeiter fällt, Haus- 

und Garageneinfahrten vom Schnee, der vom Schneepflug bei der Räumung dort abgelagert 

wird, frei zu schaufeln. Wir ersuchen um Verständnis, dass es im Sinne eines Gleichheitsprinzips 

für alle GemeindebürgerInnen auch vereinzelt keine Ausnahmen geben kann. 

 

Die Gemeindearbeiter sind angewiesen, die Räumung so rücksichtsvoll als möglich durchzufüh-

ren. Wie schon vorjährige schneereiche Winter gezeigt haben, sind solche Situationen jedoch nur 

mit Toleranz und der aktiven Mithilfe jedes Einzelnen zu meistern. 

 

STREUPFLICHT IM WINTER 

 

Gemäß § 93 Abs 1 StVO sind alle Haus- und Grundstückseigentümer verpflich-

tet, Gehsteige und -wege entlang ihrer Liegenschaft in der Zeit von 6.00 Uhr bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu sªubern, sowie bei Schnee 

und Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßengrund in ei-

ner Breite von einem Meter zu säubern bzw. zu streuen. 

 

Die Vernachlässigung dieser Verpflichtung kann für den Haus- und Grundstückseigentümer zivil- 

und strafrechtliche Folgen haben, wenn ein Passant dadurch zu Schaden kommt. 

 

Von dieser Verantwortlichkeit sind auch Personen, die auf Grund ihres Alters oder ihres Gesund-

heitszustandes nicht in der Lage sind, die Gehsteige und -wege entlang ihrer Liegenschaft zu 

betreuen, nicht ausgenommen. Diesem Personenkreis stehen folgende Möglichkeiten zur Verfü-

gung: 

Maschinenring Waldviertel Nord  
Ihre Ansprechpartner: Ing. Karl Fucker 
    Ing. Rainer Schuecker 
 
3830 Waidhofen a. d. Thaya, Hans Kudlich-StraÇe 2 
Tel. 02842/51 510 bzw. 0664/13 22 008 
Fax. 02842/51 510 - 15 
waldviertelnord@maschinenring.at 
www.maschinenring.at 

EIBE 
Waidhofen a. d. Thaya  
 
3830 Waidhofen a. d. Thaya 
Bahnhofstraße 34 
 
Tel. 02842/53 065 
Fax. 02842/53 065 - 15 
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Für Ihre Sicherheit  

Zivilschutz -Probealarm  

in ganz Österreich  

am Samstag, 6. Oktober 2007, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr  

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.170 Sire-
nen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 

Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für 
Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz -Probealarm  

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zivilschutz in 

ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES  

Sirenenprobe  
15 Sekunden  

Warnung  

3 Minute  gleich bleibender Dauerton 

Alarm  

1 Minute  auf- und abschwellender Heulton 

Gefahr!  
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher 

(ORF) durchgegebene VerhaltensmaÇnahmen befolgen. 

Am 6. Oktober nur Probealarm!  

Entwarnung  

1 Minute  gleich bleibender Dauerton 

Ende der Gefahr!  
Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) beachten. 

Am 6. Oktober nur Probealarm!  

Achtung  

Keine Notrufnummern blockieren!  
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SONNE  FÜR U NSER WALDVIERTEL  
 

Die Zukunft heißt Solarenergie  
 

WECHSELN SIE MIT UNS AUF DIE SONNENSEITE  
 

Produzieren Sie erneuerbare Energie!  
 

Zivilingenieur 

Dipl. Ing. Michael Schaller 
und der österreichische Produzent von Photovoltaikmodulen 

PVT-Austria 
laden zu einem Vortrag von Solarpionier 

Herrn Franz Winter 
 

Sie erhalten Informationen über den neuesten Technologiestand, die Förderungen in 
Niederösterreich und vieles mehr.  

 

    Datum : Do., 18.10.2007 

    Beginn : 20.00 Uhr, Eintritt frei! 

    Ort :  Gasthaus Kainz, Hauptplatz 24, 3902 Vitis 

 

Um eine ausreichende Anzahl an Sitzplätzen bereitstellen zu können, bitten wir um 
Voranmeldung unter der Tel. 02841/8659-0, Frau Binder 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
NEUSTE NACHRICHTEN: ++++Die ersten Photovoltaik-Anlagen in der Marktgemeinde Vitis und Windigsteig 

werden Anfang Oktober 2007 in Sparbach und Lichtenberg errichtet++++ 
++++Die Sonne schickt Ihnen keine Stromrechnung!++++ 

IMPRESSUM: Dipl. Ing. Michael Schaller, Sparbach 4, 3902 Vitis, +43 2841/8659 -0 
                           www.dischaller.at  / www.pvt -austria.at  

http://www.dischaller.at/
http://www.pvt-austria.at/
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EINLADUNG 

 

zur bezirksweiten Vortragsreihe 
 

Das schleichende Vergessen ï Demenzursachen, Demenzformen u.ä. 
 
 
 
 

 Thema:           ĂGesunde Ernªhrung im Alter - kºrperlich und geistig fit und 

                                          leistungsfªhig bleibenñ 

 

 Referent :      Univ.-Prof. Dr. J¿rgen K¥NIG 

         Professur für Spezielle Humanernährung am Department für  

         Ernªhrungswissenschaften, Universitªt Wien 

 

 Termin :     Mittwoch, 26. September 2007, 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 

 

 Ort :         Waidhofen/Thaya, Vortragssaal des Landesklinikums, Ebene 8 

 

 Eintritt :      frei 

 

 

 

 

    NÖ GESUNDHEITS- UND SOZIALFONDS  

 

Ernährung   ï   Bewegung   ï   Soziale Kontakte  

Verein 

ĂAlt werden - Mensch bleibenñ 
Sitz: 3830 Waidhofen/Thaya, Heubachstraße 6 

 
 

../../../Dokumente und Einstellungen/a29jsch/Lokale Einstellungen/Temporary Internet Files/OLK47D/start.asp
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SICHERHEITSTAG UND ANGELOBUNG  

 

Am 24. August 2007 fanden in Vitis ein Sicherheitstag und die Angelobung von Soldaten des 

PzAB3 statt. 

Unser Hauptplatz bot für diese Veranstaltung einen würdigen Rahmen. Auch die Verantwortlichen 

des PzAB3 zollten den gelungenen Festivitäten und dem großen Besucherinteresse großes Lob. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Feuerwehren und den Organisatoren unter der Leitung von Herrn Vzlt. Walter Zottl und den 

Bediensteten der Marktgemeinde Vitis ist für ihre aktive Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durch-

führung des Sicherheitstages und der Angelobung zu danken. Sie alle haben durch ihr Engage-

ment für einen reibungslosen Ablauf dieser Veranstaltungen gesorgt. 
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STRASSENSPERREN IN VITIS 

 

Die Verbreiterung der Molkereikreuzung um eine Abbiegespur 

ist nun seit Anfang September fertiggestellt. Die abgeschlosse-

nen Baumaßnahmen tragen wesentlich zur Verkehrssicherheit 

in diesem Bereich bei. 

 

Ein Dank gilt dem Land Niederösterreich und unserem Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll sowie 

der Straßenbauabteilung 8 in Waidhofen/Thaya, die diese Straßenbaumaßnahmen beauftragt 

und finanziert haben. 

 

Das Fahrverbot im inneren Bereich der Bahnhofstraße aufgrund des Neubaues einer Wohnhaus-

anlage durch die Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgesellschaft Schönere Zukunft ist mittler-

weile aufgehoben und die Bahnhofstraße in beiden Richtungen wieder durchgehend befahrbar. 

 

Wir danken allen, die durch die straßenbaulichen Maßnahmen und die damit verbundenen Umlei-

tungen Erschwernisse in Kauf nehmen mussten, für ihr Verständnis. 

WOHNEN IN VITIS 

 

Die Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgesellschaft Schönere 

Zukunft errichtet in der Bahnhofstraße in Vitis eine Wohnhausan-

lage mit insgesamt 6 geförderten Mietwohnungen, wovon zwei 

Wohnungen eine Größe von etwa 55 m2 haben, die restlichen 4 

Einheiten sind zwischen 70 und 74 m2 groÇ. 

 

Jede Wohneinheit ist mit einer Wohnraumlüftungsanlage ausgestattet und wird mit einem Pellets-

Einzelofen beheizt. Weiters gehört zu jeder Wohnung ein überdachter PKW-Abstellplatz sowie 

ein Kellerabteil. 

 

 

Informationen zur Wohnungsvergabe bzw. zur Finanzierung sind direkt bei der 

Gemeinnützigen Wohn- und Siedlungsgesellschaft Schönere Zukunft unter  

01/505 87 75, DW 5555 oder 5566 erhªltlich. 
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Recycling Vitis eröffnet neuen Betrieb im Holzpark  

Caritas -Projekt für Menschen mit Behinderungen wird im Winter noch erweitert  

 

ĂRecycling Vitisñ, ein Betrieb der Caritas der Diºzese St. Pºlten f¿r Menschen mit Behinderungen, 

wurde von Soziallandesrätin Dr. Petra Bohuslav und Caritas-Direktor Friedrich Schuhböck eröff-

net. Bürgermeisterin Irmtraud Berger und Bezirkshauptmann Mag. Johann Lampeitl würdigten die 

Bestrebungen der Caritas zur Schaffung von neuen Arbeitsplätzen und die Integration von Men-

schen mit Behinderungen in die Gesellschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eduard Stern, der Betriebsleiter der Recycling Vitis, konnte gemeinsam mit den Werkstattvertre-

tern Sandra Reiter und Roland Bauer bei der Feier auch dem Leiter der Abteilung Sozialhilfe des 

Landes NÖ Mag. Martin Wantcata begrüßen. 

 

 

Auf die Bedeutung und den Sinn der Arbeit ï für 

alle Menschen ï wiesen Emmerich Hahn, Be-

reichsleiter für Menschen mit Behinderungen, und 

Dr. Gitti Tegl von der Caritas in ihren Ansprachen 

hin. 

 

 

 

 

Die WerkstattmitarbeiterInnen Irene Schlosser und Stefan 

Kreuzwieser berichteten über den Arbeitsalltag. Seit 1. Juni ist das 

Werk in Betrieb. Garnspulen aus der Textilindustrie und Fenster-

profile von der Waldviertler Firma WAKU werden in Vitis getrennt 

und sortiert. Die Wiederverwertung erfolgt in Industriebetrieben. 
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ĂAus dem Garn werden F¿llstoffe gefertigtñ, sagt Eduard Stern. Die Kartonh¿lsen werden derzeit 

noch von der Papierindustrie ¿bernommen. ĂIn Zukunft kºnnte der Karton auch f¿r die Energiege-

winnung im Pyroloyse-Werk in unmittelbarer Nªhe eingesetzt werdenñ, hofft Stern. 23 Menschen 

mit Behinderungen und drei BetreuerInnen sind derzeit in Vitis beschäftigt. 

 

In den Bau hat die Caritas etwas mehr als 1 Million Euro investiert. Das Land NÖ beteiligt sich 

dabei mit einer Subvention in der Höhe von 160.000 Euro. Den Großteil der Baukosten muss die 

Caritas durch Spenden aufbringen. 

 

 

 

Dechant Mag. Alfred Winkler hat den neuen Betrieb  

im Gewerbeareal ĂHolzparkñ gesegnet. F¿r den  

musikalischen Teil sorgte die Musikkapelle Vitis. 

 

 

 

Derzeit wird neben dem Recycling-Betrieb auch  ein Carla (Caritas Laden und Caritas Lager) mit 

einem Second Hand Shop errichtet. Die Fertigstellung ist für Frühjahr 2008 geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karl Lahma 
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NEUES AUS DER UNIVERSALHAUPTSCHULE  

          

Unsere SchülerInnen kommen aus : Klassen - und Schülerstand : 

Ort  K M Su.  Kl.  K M Su. Klassenvorstand  

Eschenau 1 1 2  1A 12 4 16 Brigitta Kaltenbacher 

Eulenbach 2 2 4  1B 11 6 17 Wolfgang Dolak 

Grafenschlag 4 1 5  2A 20 7° 27 Doris Bricher  

Großrupprechts 2 5 7  3A* 11 5 16 Aloisia Mlejnek 

Heinreichs 4 3 7  3B 10 8 18 Edith Neidhart 

Jaudling 7 3 10  4A 12 14 26 Eva Maria Weber 

Jetzles 2 3 5   76 22 120 *Integrationsklasse 

Kaltenbach 7 1 8  Fremdsprachige SchülerInnen : 

Kleingloms 1 0 1  1 Türke (österr. Staatsbürger), 1 Tschechin (außer- 

Kleinschönau 2 1 3  ordentliche Schülerin) 

Schacherdorf 2 0 2  Religionsbekenntnisse : 

Schoberdorf 2 0 2  

röm.- kath.: 116/       islam.: 1/       ohne Bekenntnis: 
3 (besuchen den röm.-kath. Religionsunterricht) 

Sparbach 0 1 1   

Stoies 0 0 0  Personalstand (UHS als Stammschule) 

Vitis 21 16 37  12 Lehrkräfte (5 männlich + 7 weiblich) 

Warnungs 0 1 1  Binder  Rainer, HOL 

MG Vitis  57 38 95  Bricher Doris, HOL 

Echsenbach 7 2 9  Dolak  Wolfgang, HOL 

Gerweis 1 0 1  Eder Helga, HOL 

Großkainraths 2 1 3  Kaltenbacher  Brigitta, HOL 

Haimschlag 4 0 4  Köck  Helene, VOL 

Kleinpoppen 1 0 1  Marek  Franz, HD, Oberschulrat 

Rieweis 1 0 1  Mlejnek  Aloisia, HOL 

Wolfenstein 0 0 0  Mlejnek E rnst, HOL 

MG Echsenbach  16 3 19  Neidhart  Edith, HOL 

Rottenbach 2 0 2  Reitbrecht Ernst, HOL 

Schwarzenau 1 2 3  Weber  Eva Maria, HOL 

Nonndorf 0 1 1  2 Lehrkräfte mit Stammschule VS Vitis: 

Sonstige Gemeinden  3 3 6  Kleestorfer Gerlinde - Textiles Werken, Ernährung 

Gesamtschülerzahl  76 44 120  und Haushalt (12 Unterrichtseinheiten) 

Schulbeginn 2006/07: 71 45 116  Gamerith  Christa ï Sprachheilunterricht (1 UE) 

Schulschluss 2006/07 73 46 119   

 
Unverbindliche Übungen - Interessen - und Begabungsförderung  

Maschinschreiben  (Tastaturlernprogramm mit dem PC) -  1. Kl.: 2 Gruppen 

Vertiefende Informatik/GZ  - 3. + 4. Kl. (Kurse à 9 UE): 4 Gruppen 

Sport : 1 Gruppe     Volleyball : 1 Gruppe 

Berufsorientierung  (3. + 4. Kl.): 1 Gr. Schülerzeitung : 1 Gruppe 

Kreatives Gestalten : 1 Gruppe  Musikalisches Gestalten  ï vokal u. instrumental: 1 Gr. 

OSR Franz Marek, HD 
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Im Schuljahr 2007/08 besuchen 104 Sch¿lerinnen und Sch¿ler die Volksschule Vitis, das sind um 
10 weniger als im Vorjahr. 
 
Sie werden in 5 Klassen unterrichtet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiters unterrichten an der Volksschule Vitis: 
Franz Danzinger, Gerlinde Kleestorfer ï Technisches/Textiles Werken, Ernährung und Haushalt 
Gabriele Nigischer ï Religion. 
 
Unsere SchülerInnen kommen in diesem Schuljahr aus folgenden Orten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schülereinschreibung  f¿r das Schuljahr 2008/09 findet am  
 

Mittwoch, dem 24. 10. 2007 in der Volksschule Vitis  
 
statt. Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 31. August 2008 das 6. Lebensjahr vollenden. Die El-
tern der schulpflichtigen Kinder erhalten über den Kindergarten noch eine gesonderte Einladung 
zur Schülereinschreibung. 
                                                                                 Gabriele Zach, Schulleiterin 

Klasse  Schülerzahl  Klassenlehrer/in  

1a 19 Ingrid Wandl 

2a 26 Christa Gamerith 

3a 24 Gabriele Zach 

4a 19 Elisabeth Danzinger 

4b 16 Gertrude Panagl 

Ort  Schülerzahl  

Eschenau 0 

Eulenbach 4 

Grafenschlag 7 

Großrupprechts 7 

Heinreichs 1 

Jaudling 8 

Jetzles 3 

Kaltenbach 4 

Kleingloms 4 

Kleinschönau 3 

Schacherdorf 4 

Schoberdorf 0 

Sparbach 2 

Stoies 0 

Vitis 55 

Warnungs 2 
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EINLADUNG ZUM VOLKSMUSIKABEND  

 

am Samstag, den 13. Oktober 2007 um 20.00 Uhr  

im Gasthaus Pichler in Vitis  

 

gestaltet von den TeilnehmerInnen und ReferentInnen des Volksmusikseminars. 

Eintritt: freie Spenden 

 

Allentsteig ð Echsenbach ð Göpfritz/Wild ð Hirschbach 

ð Schwarzenau ð Vitis ð Waidhofen/Thaya -Land ð 

Windigsteig  
 

3902 Vitis, Hauptplatz 16  

(  02841/8214 -14, e-mail: gemeindeverband@musikschule -vitis.net  
 

 
Statistik Schuljahr 2007/2008  

 
Stand: 20.09.2007 

 

nach Instrumenten 

Altblockflöte 6 Musikalische Früherziehung 27 

Akkordeon 11 Oboe 2 

Blockflöte 31 Querflöte 30 

Dirigier-/Ensembleleitung 9 Saxophon 9 

E-Gitarre 3 Schlagzeug 29 

Flügelhorn 15 Spielmusik 79 

Gesang/Stimmbildung 2 Steir. Harmonika 20 

Gitarre 55 Tenorhorn 10 

Hackbrett 8 Trompete 25 

Keyboard 26 Tuba 3 

Klavier 44 Violine 9 

Klarinette 32 Waldhorn 8 

Kontrabass 1 Zugposaune 5 

Gesamt : 499 

 
 

nach Gemeinden 

Allentsteig 43 

Echsenbach 38 

Göpfritz/Wild (inkl. Spielmusik) 60 

Hirschbach 17 

Schwarzenau 76 

Vitis (inkl. Spielmusik) 175 

Waidhofen/Thaya-Land 40 

Windigsteig 37 

Auswärtige 13 

Gesamt  499 
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Neue Tracht zum 60. Jubiläum!  

 

Die Zeichen der Zeit machen auch vor der Tracht unseres Vereines nicht Halt. Gute 30 Jahre ist 

die derzeitige Tracht in Verwendung, weshalb diese durch Abnützung und Ausbesserungen ge-

kennzeichnet ist. Deshalb haben wir uns zum Ziel gesetzt, uns zu unserem 60. Jubiläum im Jahre 

2008 in neuer Tracht zu prªsentieren. Dieses Ziel kºnnen wir nur mit Ihrer Unterst¿tzung errei-

chen! 

 

Wir möchten Ihnen hiermit einen kleinen Einblick geben, welche Kosten bei der Trachtenerneue-

rung auf unseren Verein zukommen und würden uns sehr freuen, wenn Sie sich bereit erklären, 

einen Teil einer Tracht oder sogar eine Komplettausstattung eines Musikers/einer Musikerin zu 

übernehmen. 

 

Kosten einer neuen Tracht: 

1 Jacke ú 350,- 

1 Gilet ú 130,- 

1 Hose / Rock ú 150,- 

1 Krawatte ú   20,- 

1 Paar Stutzen ú   20,- 

1 Hut ú   80,- 

1 Tracht komplett  ú 750,- 

 

Der Musikverein Vitis hat derzeit einen Musikerstand von 61 aktiven MusikerInnen und 4 Marke-

tenderinnen, welche mit neuen Dirndln passend zur Tracht eingekleidet werden. Da der Musikver-

ein Vitis auch ständig um Nachwuchs bemüht ist und die Jugend von Vitis in das Vereinsleben 

einbinden will, kann in den nächsten Jahren mit ca. 15 JungmusikerInnen gerechnet werden, wel-

che alle neu eingekleidet werden müssen.  

 

In neuer Tracht werden wir Vitis wieder viele Jahre repräsentieren. Wir hoffen daher auf Ihre gro-

ße Unterstützung!  

 

Für die Finanzierung einer Komplettaus-

stattung wird sich der Musikverein mit ei-

nem Ständchen bei Ihnen bedanken.  

 

Ihr Musikverein Vitis  
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Weisenblasen  

Beim Weisenblasen am 19. August 2007 in Oberndorf bei Raabs/Thaya war der Musikverein mit 

6 Gruppen vertreten. Neben einem Klarinetten- und einem Querflºtenduo gaben 4 verschiedene 

Blechbläsergruppen stimmungsvolle Weisen zum Besten. 

 

Blechbläser-Duo:  Renate Traxler, Isabella Traxler  

Blechbläser-Trio:  Friedrich Huber, Viktoria Anderl, Manfred Kreutzer  

Tenorhorn-Duo:   Nina Dangl, Roland Valenta  

Klarinetten-Duo:   Tanja Fraberger, Nicole Panagl  

Flügelhorn-Trio:   Christoph Hofstªtter, Katharina Hofstªtter, Leopold  

    Hofbauer  

Querflöten-Duo:   Natascha Binder, Irene Scharf 

 

 

Tag der Blasmusik  

Am 16. September 2007 fand wie jedes Jahr wieder der ĂTag der Blasmusikñ statt, bei dem die 

Musikkapelle Vitis dieses Jahr in den Ortschaften Gr. Rupprechts, Kl. Gloms, Kl. Schönau, War-

nungs, Kaltenbach und Schoberdorf musizierte, marschierte und ihr Können unter Beweis stellte. 

Hierbei wollen sich die Musiker und Musikerinnen des Musikvereins für die liebevolle Aufnahme 

und die großzügigen Spenden bedanken. 

 

 

Geburtstage der Ehrenmitglieder  

In den letzten Wochen kam der Musikverein Vitis aus dem Feiern nicht heraus. Gleich 3 ver-

dienstvolle Ehrenmitglieder feierten ihre runden Geburtstage. Zu den Jubilaren zählen Ehrenob-

mann Herr Fritz Huber (70), Ehrenmitglied Herr Johann Wurz (75) und Ehrenkapellmeister Herr 

Franz Lauter (80). Die Musiker und Musikerinnen wünschen auf diesem Wege nochmals ALLES 

GUTE! 

 

 

Danksagung  

Der Musikverein Vitis bedankt sich bei Herrn Franz Polt und Herrn Josef Bauer für die nette Un-

terstützung bei der Neugestaltung der Küche im Vereinshaus. 

 

 

Sandra Trinko 
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          ORTSSTELLE VITIS 

 
LUSTSPIEL DER THEATERGRUPPE DER JVP  

 
 

Die Theatergruppe der JVP Vitis freut sich wieder folgende Termine 

für die Aufführung ihres Lustspiels in 3 Akten "Verliebt, verlobt, ver-

hindert" im Gasthaus Pichler bekanntzugeben: 

     27. Oktober 2007                 20.00 Uhr Premiere 

       2. und   3. November 2007   20.00 Uhr 

       9. und 10. November 2007  20.00 Uhr 

     16. und 17. November 2007   20.00 Uhr 

     18. November 2007   15.00 Uhr 

     23. und 24. November 2007  20.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Junge ÖVP Vitis  

ERSTE-HILFE-KURSE 

 
Seitens der Orsstelle Vitis des Österreichischen Roten Kreuzes findet der erste Kursabend (falls 

sich genügend Teilnehmer melden) des 16-st¿ndigen Erste-Hilfe-Kurses am  

 

Montag, dem 15. Oktober 2007  

um 19.30 Uhr im Vereinshaus Vitis  

 

statt. Der Kostenbeitrag betrªgt ú 15,00 und die Mindestteilnehmerzahl ist 15 Personen (der Kurs 

gilt u. a. für Führerschein und Giftbezugsschein). Die weiteren Termine werden am ersten Kurs-

abend mit den Teilnehmern festgelegt. 

 

Interessenten erhalten Informationen bei Herrn GSekr. Josef Binder unter der Tel. Nr. 

02841/8214-10 bzw. binder@vitis.gv.at. 
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 Jetzt in Ihrer  
 

 Raiffeisenkasse Vitis  
 mit einer Zweigstelle in Hirschbach  
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GESUND und FIT durch Herbst und Winter mit  

 

FELDENKRAIS (FK)  

Die einfühlsamen, sanften Bewegungsabläufe sprechen Menschen aller Alters- und Berufsgrup-

pen, mit unterschiedlichster Bewegungserfahrung an.    

 

Sie können 

* Ihre Beweglichkeit und Koordination verbessern 

* (schmerzhafte) Bewegungseinschrªnkungen lºsen 

* latente Fªhigkeiten erkennen und entfalten 

* mehr Selbstvertrauen und Optimismus im Bewegungsverhalten entwickeln 

 

und 

 

BEWEGUNG zu MUSIK (WS)  

Rückenschule, Koordination, Kräftigung und Dehnung der Muskulatur, Entspannungsübungen 

und Qui Gong .... 

 

Dienstags, von 18.30 ï 19.30 Uhr  (FK) und 19.30 ï 20,30 Uhr  (WS) 

im Turnsaal der Hauptschule Vitis  

Beginn : 2. Oktober 2007  

 

Bei FK bitte Decke mitnehmen. Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Sieglinde Frank 

Nähere Info unter: 0676/402 64 41 

 
Sieglinde FRANK  

 
Heilmasseurin - Gewerbliche Masseurin - Feldenkraislehrerin  

Reflexzonentherapien - Lymphdrainagen - Akkupunktmassagen - Osteopathische 
Techniken - Moxa- und Laseranwendungen 
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NEUIGKEITEN AUS DER MASSAGEPRAXIS VON SIEGLINDE FRANK  

 

Ich möchte Ihnen diesmal einige Gedanken über unser großflächigstes Organ ï die Haut ï näher 

bringen. Dieses vollwertige Organ hat die verschiedensten Funktionen ï es dient dem Schutz, 

dem Austausch, der Wärmeregulierung, hat Empfindungs- und Stoffwechselfunktionen. Sie ist 

eine Schnittstelle zwischen der inneren und der äußeren Welt und stellt einen Spiegel des Men-

schen dar, indem sich sein physischer, aber auch sein mentaler Zustand widerspiegelt. 

 

Nun können Befindlichkeitsstörungen auftreten durch Narben ï etwa Verklebungen, Verhärtun-

gen oder Schmerzen. Gestörte Narben sind oft auch Ursache von Problemen in ganz anderen 

Körperzonen. Andere Hautbilder, wie schlaffes Bindegewebe, Schwangerschaftsstreifen, Celluli-

te ..... sind meist nicht nur ein kosmetisches Problem. In meiner Praxis biete ich Ihnen eine neue 

Behandlungsmethode an, die sich mit diesen speziellen Bereichen befasst. 

 

SKINTONIC ï eine Saug -Druck -Massage: Die Ausgewogenheit zwischen der Druckintensitªt, 

der exakten Frequenz, der kontinuierlichen ï oder Impulsmethode erlaubt Behandlungen, die Ih-

ren individuellen Bedürfnissen angepasst sind. Auch bei Schmerzen durch z.B. Arthrosen (Knie, 

Hüfte), nach Operationen, Sportverletzungen, Muskelverspannungen, Tennisellbogen, Karpaltun-

nelsyndrom, Migräne, Lymphstaus ...... wird diese Methode angewandt.  

 

Bei chronischen Gelenksentzündungen und zur besseren Durchblutung und Hautpflege (rissige 

Hände, rissige Fersen) kann die Anwendung von PARAFFINBÄDERN eine Verbesserung brin-

gen. 

 

Für die Stärkung des Immunsystems (Grippezeit) gegen Stress, zur Steigerung der Durchblutung 

und des Stoffwechsels...... ist die INFRAROTTIEFENWÄRME ein gutes Mittel der Wahl. 

 

Auch Ihr Körper ist Ihnen dankbar für Ihre liebevolle Achtsamkeit und Zuwendung. 

 

Für nähere Informationen und persönliche Beratung können Sie mich gerne unter 0676/402 64 41 

anrufen. 

 

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen  

         SIEGLINGE  FRANK 

 

 

ĂGESUNDHEIT IST NICHT ALLES; 

ABER OHNE GESUNDHEIT IST ALLES NICHTSñ 
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HALLENBAD VITIS  

 
 

Seit das Hallenbad in Vitis neu renoviert wur-

de, steht seinen Besuchern ein völlig neuer 

Badebereich zur Verfügung.  

 

Als besonderes Highlight hat sich der Warm-

badetag am Mittwoch etabliert. Es werden 

aber auch wieder eigene Babyschwimmkurse 

und Seniorenbadetage abgehalten. Das Hal-

lenbad Vitis zeichnet sich durch besonders familienfreundliche Preise aus. 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Saison 200 7/2008 
 

 Mittwoch  Donnerstag  Freitag  Samstag  

 Oktober ï Mai September ï Mai September ï April 

Hallenbad  
Warmbadetag 

16 ï 21 Uhr 
16 ï 21 Uhr 16 ï 21 Uhr 14 ï 18 Uhr 

Sauna 16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 14 ï 18 Uhr 

Kräutersauna  

ab Oktober 
16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 14 ï 18 Uhr 

Solarium  16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 16 ï 22 Uhr 14 ï 18 Uhr 

Buffet  ab 16 Uhr ab 16 Uhr ab 16 Uhr ab 14 Uhr 
 

Nähere Informationen: Gemeindeamt Vitis, (  02841/8214, Hallenbadbuffet: (  02841/8161 
 

 

3902 Vitis  

Zwettler Straße 5  
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